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Donnerstag, 28. September 2017
Messe Congress Graz, Messeplatz 1, 8010 GrazANMELDUNG und INFORMATIONEN

www.sfg.at/digitaldialog

Ihre Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei! Eine verbindliche Anmeldung ist jedoch erforderlich.

Wir freuen uns, wenn Sie zur Veranstaltung mit öffentlichen Verkehrsmitteln anreisen.

Mit der Anmeldung zur Veranstaltung stimme ich einer elektronischen Verarbeitung meiner Daten (§11 DSG 2000) 
sowie der Zusendung elektronischer Post (§107 Absatz 2 TKG 2003) ausdrücklich zu.

Gegen Vorlage der Anmeldebestätigung erhalten 
Sie zusätzlich am Veranstaltungstag kostenlos 
Eintritt zur Grazer Herbstmesse!

ANFAHRT 
www.mcg.at/kontakt

PARKMÖGLICHKEITEN 
www.mcg.at/parken

Steirische Wirtschaftsförderung SFG
Nikolaiplatz 2, 8020 Graz
Michael Liebminger
0316 7093-333
michael.liebminger@sfg.at



PROGRAMM

1130 – 1700  Ausstellung „Digitale Erfolgsgeschichten – Made in Styria“ im Rahmen der   
 Grazer Herbstmesse unterstützt durch Pepper*
1400 – 1700  Workshops zu aktuellen Themen im Bereich Digitalisierung
1730  Eröffnung und Begrüßung durch 
 Landesrätin MMag.a Barbara Eibinger-Miedl und Dr. Burghard Kaltenbeck

anschließend Keynotes
  • Prof. Dr. Gunter Dueck
  • Prof. Dr. Hermann Maurer

anschließend Podiumsdiskussion der Referenten

2030 – 2130  Ausklang mit Besichtigung der Ausstellung 
 und Stehbuffet

INHALT
Der Digitaldialog gilt seit Jahren als überregionale Pflichtveranstaltung im Spannungsfeld Digitaltechnologien 
und neue Medien. Die offene Diskussion mit ExpertInnen und der gegenseitige Austausch stehen dabei im 
Vordergrund. Am 28. September 2017 wird bereits zum 50. Mal diskutiert. Zu diesem besonderen Anlass wird eine 
Jubiläumsveranstaltung mit zugehöriger Ausstellung im Rahmen der Grazer Herbstmesse stattfinden.

Mit hochkarätigen Vortragenden beleuchtet die Jubiläumsveranstaltung die digitale Revolution und verdeutlicht 
dabei die wirklich relevanten Aspekte. Dazu gehört auch ein Blick in die Vergangenheit, um den Themenkomplex 
besser fassen zu können.

Nutzen Sie die Chance, vor Ort im Zuge einer begleitenden Ausstellung innovative steirische Unternehmen im 
Bereich Digitalisierung kennen zu lernen und das Thema anhand konkreter Beispiele zu erleben.

Gunter Dueck, zuletzt Chief Technology Officer der IBM Deutschland, beschloss 
2011 in die Selbständigkeit zu wechseln und sich neben seiner Tätigkeit als Redner, 

Autor und Business Angel seiner Herzensangelegenheit, der „Weltverbesserung“, 
zu widmen. Vielen ist er als „Wild Duck“ (Querdenker) oder im Netz als „Wilddueck“ 

bekannt, wo er regelmäßig scharfsinnige Beobachtungen über die Welt abgibt. Seine 
Homepage-Kolumnen abonnieren zurzeit über 10.000 regelmäßige Leser. Gunter Dueck 
kann auf die Erfahrungen eines bewegten Berufslebens zurückgreifen. Er machte sich früh 

einen Namen als Spitzenforscher in der Informationstheorie (u.a. Weltwissenschaftspreis 
der IEEE) und war fünf Jahre Professor für Mathematik an der Universität Bielefeld. Die 

Computerwoche zählt Dueck zu den Top 100 Persönlichkeiten, die in Deutschland die 
Informations- und Kommunikationstechnologie prägen. In der Öffentlichkeit ist er eher 

durch seine vielen Schriften zum Management, zur Bildung, zur Zukunft und zur Philosophie 
bekannt.

Hermann Maurer promovierte 1965 bei Edmund Hlawka zum Thema „Rationale 
Approximationen Irrationaler Zahlen“. Seit 1978 ist er ordentlicher Professor an 

der Technischen Universität Graz und wurde 2004 der erste Dekan der damals 
neugegründeten Fakultät für Informatik. Maurer ist einer breiten Öffentlichkeit als 

(Mit-)Erfinder des österreichischen Bildschirmtextes MUPID bekannt, welcher als 
richtungsweisende Vorstufe der europäischen Internet-Technologie gilt. Zahlreiche 
von Maurers ehemaligen Studenten und Anhängern nahmen in späteren Jahrzehnten 

namhafte Stellungen in der österreichischen Informatik- und Telekommunikationswirtschaft 
sowie in der öffentlichen Verwaltung ein. Maurer ist Verfasser von 20 Büchern (davon etwa 

die Hälfte wissenschaftlich, die andere romanhaft im Bereich Sci-Fi), und über 750 Artikeln in 
verschiedensten Publikationsorganen. Einige Höhepunkte seiner Karriere waren sein Vortrag 

in Calgary vor 4.000 Personen 2007, im Opernhaus Bayreuth 2004, und im Krönungssaal in 
Aachen vor über 1.200 Personen 2015.
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Prof. Dr. Gunter Dueck

Prof. Dr. Hermann Maurer

*Pepper, der weltweit erste Companion Robot
(www.probo-robotics.at)


